Breslauer Kreisblatt. 


Sonnabend, den 24. Januar 1846. 
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Bekanntmachungen. 


Ne ſind Fälle zu unſerer Kenntniß gekommen, in denen Eiſenbahn⸗Beamte, welche auf den Bahn⸗ 
. ſtationirt find, der betreffenden Ortspolizei⸗Behörde nicht gemeldet worden ſind. Die Bahn⸗ 
doch auch wo ſie abgeſondert liegen, bilden doch keine beſonderen Etabliſſements, ſondern ihre Be⸗ 
1 en gehören in Anſehung der allgemeinen polizeilichen Beauffichtigung, der Einziehung der öffent⸗ 
dean Abgaben und in Rückſicht der Armenpſtege zum Communalverbande des Ortes, auf deſſen 
ö. An, ark ſich der Bahnhof befindet, — fo lange von Seiten der Landespolizei⸗Behorde eine an⸗ 
WR Anordnung nicht getroffen worden iſt, — und daß da, wo hierüber Zweifel entſtehen ſollten, 
abe 8 des Geſetzes vom 31. Decbr. 1842, Nr. 2318, die Zuſchlagung zu einem Communal⸗ 
0 lt Nde würde erfolgen müſſen. Hieraus folgt demnach, daß jeder auf einem Bahnhofe ſtatio⸗ 
j Nr Beamte, wie jede ſonſt fich daſelbſt länger aufhaltende Perfon, nach Vorſchrift der 88 8u.9, 
1 Un efehes vom 31. December 1842 Nro. 2317 und unſerer Amtsblatt⸗Verordnungen vom 5. 
gem 1838 und 9. Juni 1843 der Polizei⸗Behörde des Ortes, zu welchem der Bahnhof gehört, 
din det werden muß, und der Bahnhofs-Inſpector dafür verantwortlich if. — Die Direction 
1 Eiſenbahngeſellſchaft veranlaſſen wir hiernach, die Bahnhofs = Infpectionen mit gehöriger In⸗ 
N 
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N über die Meldung der Bewohner des Bahnhofes zu verſehen. 
Breslau den 8. Januar 1846. Königl. Regierung, Abtheilung des Innern. 


en Vorſtehende Beſtimmung bringe ich zur Kenntniß der Ortspolizei⸗Behörden und der Dorf⸗ 
nn, te des Kreiſes zur Beachtung. 5 2 8 


| I Breslau den 18. Januar 1846, Königl. Landrath, Grafe Königsdorf. 
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s; ü . 
für N zur Sprache gekommen, daß die beiden Provincial⸗Feuer⸗ Societäten bei der Vergütigung 
So ſchgeräthe nach $ 117 des Negulativs vom 6. Mai 1842 für die Provinzial⸗Städte⸗Feuer⸗ 
und nach $ 126 des Regulativs für die Provinzial: Land= Feuer - Societät, dadurch ſehr 
heil ſtänden, daß die Privat⸗Societäten dergleichen Vergütigungen, wenigſtens der Regel 
cht gewähren, und in Erwägung gezogen werden, ob ſich dem nicht abhelfen ließe, ſei es 
eine Aufforderung der Privat: Societäten, Gleiches oder Aehnliches zu thun, oder aber durch 
gemeine Vorſchrift, Höheren Orts bin ich veranlaßt worden, Thatſachen zur weiteren Be⸗ 
nd Verfolgung der Sache zu ſammeln, und fordere ich die Ortspolizei⸗Behörden und 
ichte auf, der Sache Aufmerkſamkeit zu widmen, und mir bis zum 1. April Bericht 


„„ 12 „ 3 
zu erſtatten, mit Anführung namentlich ſolcher Fälle, in welchen ein dergleichen Nachtheil ſich I 
die Provincial⸗Land⸗Feuer⸗ Societät gezeigt hat, oder doch mit Wahrſcheinlichkeit anzunehmen 0 A 
Negativ - Anzeigen bedarf es nicht. A 
Breslau den 20. Januar 1846. Sue: Königl. Landrath, Graf Königsdorf. 
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3 Verzeichniß N : 

der nach den beigefügten Anträgen im Kreiſe Breslau zum Austritt am 1. Januar 1846 

meldeten Verfiherungen gegen Feuerſchaden, welche in der Veränderungs-Liſte pro 1. Se 
1846 zu berückſichtigen ſind. 1 
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Vorſtehende Abgänge aus der Provincial-Land⸗Feuer Societät vom 1. Januar ® “| 
bringe ich zur Aae der Dorfgerichte als der Ortslagerbuch führenden Behörden, und um 1 
ausgeſchiedenen Aſſociaten hiervon zu benachrichtigen. . RN 
Breslau den 20. Januar 1846. Königl. Landrath und Feuer⸗Societäts⸗ Kreis- Dirk 4 
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Die Klaſſenſteuer⸗Liſten pro 1846 von Grünhübel, Guhrwitz, Oberhof, Paſterwiß u 
Schönborn, fo wie die Gewerbſcheine pro 1846 von Althofnaß, Bahra, Barottwitz Bon 
Gr. Breſa, Guckelwitz, Guhrwitz, Hartlieb, Märzdorf, Oswitz, Ottwitz, Paſterwitz, ab i 
Sacherwitz, Schmortſch, Schönborn, Alt Schlieſa, Schweinern, Schwoitſch, Weffig find noch ga. 
abgeholt und bleiben bis zum 24. d. M. jedenfalls von den betreffenden Dorfgerichten hier in 79 | 
pfang zu nehmen. f 5 Se 
Breslau den 18. Januar 1846. Königl. Landrath, Graf Königsdorf 
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Kan ehteborff, Altſcheitnig, Bahra, Bartheln, Biſchofswalde, Biſchwitz, Bogſchütz, Cammelwitz, 
Ye Tank, Domslau, Fiſcherau, Gabitz, Gnichwitz, Grüneiche, Hartlieb, Höſchen Com., Kleinburg, 
N00 bederf, Kottwitz, Krietern, Kundſchütz, Leerbeutel, Leopoldowitz, Mariencranſt, Merzdorf, Kl. 
Van ern, Neudorf Com., Paſchwitz, Pleiſche, Pohlqnowitz, Reibnitz, Schauerwitz, Schiedlagwitz, 
gern, Tſchirne, Tſchönbankwitz, Weſſig, Wilhelmsruh, Woiſchwitz, Wüſtendorf, Zimpel. 
Mg, J Mil Bezug auf meine Kreisblatt⸗Verfügung vom 10. December v. J. (Kreisblatt pro 
deſſur Nro. 50) werden vorſtehend genannte Dorfſchaften zur ſofortigen Einreichung der Nach⸗ 

der ung über die Dienſtpflichtigen Stellen bis fpäteftens den 29. d. M. bei Vermeidung der Ab⸗ 


„Breslau den 20. Januar 1846. Käniglicher Landrath, Graf Königsdorff. 


g dul Ortſchaften Dürrjentſch, Friedewalde, Gallowitz, Guckelwitz, Koberwitz, Kreicke, Krieblowitz, 
Lure itz, Laniſch, Paſterwitz, Peltſchütz, Treſchen, Tſchirne, Wiltſchau und Woigwitz find noch mit 
1 dung der von der Ortöpolizei- Behörde mit zu unterſchreibenden Atteſte über pro 1846 aus⸗ 
% Si Cantoniſten im Rückſtande, und gewärtige ich ſolche bis zum 27. d. M. bei Vermeidung 
Ptrafboten. a 
3 den 21. Januar 1846. Königlicher Landrath, Graf Königsdorff. 


8 een Inwohner Heinrich Kittlaus zu Herrnprotſch in den fünfziger Jahren, hat ſich vor 3 Wo⸗ 
h a Herrnprotſch entfernt, angeblich um ſich Arbeit zu ſuchen, und iſt ſeit dieſer Zeit weder 
Mir errnprotſch. noch bei ſeinen auswärtigen Anverwandten geſehen worden. Derſelbe war bekleidet 
einer alten blauen Jacke, ledernen Beinkleidern, und trug gewöhnlich eine leinene Schürze. 
ih ene Kittlaus irgend wie verunglückt ſein, oder im Kreiſe irgendwo leben: ſo empfehle ich 

eren Falle die möglich Vigilanz, und gewärtige im andern Falle baldige Anzeige. 
Königl. Landrath, Graf Königs dorff. 


Breslau den 18. Januar 1846. 


Ruin dem 20. Dzbr. v. J. wird der einzige Sohn des bei der 3. Kompagnie des 8. Linien⸗Infanterie⸗ 

Da ments ſtehenden Unteroffiziers Meyer in Frankfurt a. d. O., ein Knabe von 9 Jahren vermißt. 

hun le ſorgfältig angeſtellten Nachforſchungen keinen Umſtand ergeben haben, welcher die Vermu⸗ 
den ſabegründen könnte, daß derſelbe im Waſſer oder ſonſt wo den Tod gefunden hätte; ſo befürch⸗ 
Be Angehörigen, daß er einer fogenannten Zigeuner Bande, welche, Affen und Papageyen 
ver d, die Provinz durchzog, und von der gleichzeitig mit dem Verſchwinden des Knaben jede Spur 


en gegangen iſt, gefolgt ſei. 
NR. Da diefe Bande angeblich Paß⸗Visa nach Croſſen erhalten hat, ohne daß dieſelben jedoch 
kaboſſen eingetroffen ſein ſoll, ſie gewinnt die Vermuthung Raum, daß dieſelbe den gedachten 
ig den widerrechtlich mit ſich fortgeführt hat. Die Orts Polizei: Behörden und die Dorfgerichte 
ur d reiſes werden veranlaßt, auf dergleichen herumziehende Geſellſchaften, und namentlich auf die 
em 20. December a. pr. in Frankfurt anweſend geweſene Bande aufmerkſam zu ſein, und 
iu, etwa ermittelten vermißten Knaben zurück, und in ihre beſondere Obhut zu nehmen, mir aber 
8 weiteren Veranlaßung alsbald Anzeige zu machen. 5 
Waun Der verſchwundene Knabe Ernſt Meyer ift ſchlank gewachſen, hat dunkles Haar, dunkel⸗ 
Vorder lebhafte Augen, und ein rundes Geſicht. Ihm fehlen einige Vorderzähne, und ſein linker 

*» Arm iſt in Folge eines Bruches etwas gekrümmt. 


* 3 * 


— ͤ 14 

Bei ſeinem Verſchwinden war er mie einem Rock und Beinkleidern vom grauem ag R 
einer ſchwarzen grün geblümten Mancheſter Weſte, violetten ſchwarz angeſtrickten Sirümpfen un 
neuen Schnürſtiefeln bekleidet. Er trug einen weißen Kragen, und iſt zuletzt mit einer leder 9 
Büchermappe geſehen worden. 


Breslau den 18. Januar. 1846. Königl. Landrath, Graf Königsdorf. 


Es hat ſich in den erſten Tagen des Monats zu dem Freigärtner Joſeph Klinner von Firat 
Kreis Neumarkt, bei ſeiner zu Wagen erfolgten Rückkehr von Breslau ein Jagdhund, bra en „ 
weiß gefleckt mit langen braunen Ohren, gefunden, welchen der rechtmäßige Beſitzer gegen Er 
tung der Futterkoſten bei dem p. Klinner in Empfang nehmen kann. 


Breslau den 18. Januar 1846. Königl. Landrath, Graf Königsdorff— . 


Da mit dem verfloßenen Jahre die Einſchätzung der Tabacksſteuer abgelaufen iſt, und es ba 
mehr darauf ankommt zu beftimmen-, ob die zeitherige Einſchätzung der mit Taback bepfla e, 
Ländereien in die vorgeſchriebenen Steuer⸗ Klaſſen für die Etats⸗Periode pro 1846 — 48. 
halten, oder eine Aenderung derſelben verfügt werden ſoll, veranlaße ich die Dorfgerichte ne NZ 
zum 31. huj. gutachtlich zu äußern, falls aber eine Aenderung beantragt wird, die Gründe 

zu umſtändlich und überzeugend vorzutragen. Einer Negativ - Anzeige bedarf es nicht. 


Breslau den 23. Januar 1846. Aounigl. Lan Königl. Landrath, Graf Königs dor ff. 1 ö 


. den diesjährigen Pferderennen find die Aktien- Scheine mit den dazu gehörigen m N 
x. x, für nachbenannte Herrn Vereinsmitglieder eingegangen, und erſuche ich ſolche, die | 
Scheine gegen Erlegung der Geldbeträge in meinem Bureau bis zum 1. März a. o. gefälligft in, 
pfang zu nehmen: Herr Gr. Blücher auf Krieblowitz 2 Akt.; Herr Barack zu Biſchwitz 1 N 
Herr v. Kracker zu Bogenau 1 Akt.; Herr Leitgebel zu Kl. Gandau 1 Akt. Herr v 1 7% 7 
Dürrjentſch 1 Akt.; Herr v. Luck zu Kreicke 1 Akt.; Herr Lübbert zu Zweibrodt 5 Akt.; P 
Baron v. Lüttwitz zu Hartlieb 1 Akt.; Herr John in Protſch 1 Akt.; Herr v. Obermain 
Kl. Tinz 4 Akt.; Herr Otto in Pirſcham 1 Akt.; Herr Schander in Lorankwitz 1 Akt, ö Ji. 
Schöbel in Ranſern 2 Akt.; Herr v. Tepper in Stabelwitz 1 Akt.; Herr v. Stegmann in ai 
ſchenau 2 Akt.; 3 Herr v. Tſchirſchky in Schlanz 3 Akt.; Herr v. Walter in Pol Gandau A 90% 
Herr Wittke in Biſchwitz 2 Akt.; Her Wittke in Pleiſche 1 Akt.; Herr Graf Zedlitz in 9 


berg 3 Akt. Fi 
Breslau den 18. Januar 1846. E Königl. Landrath, Graf 3 
Anzeigen. a Auctions = Anzeige. 
Moritz Beyer Jouwelen e, Gold⸗ und Sil⸗ Den 25. d. M. als Sonntag Nach 


ber = Arbeiter in Breslau, Katharinen Nr. 5. um 2 Uhr, wird in Pirſcham der 5 * 
‚empfiehlt ſich einem hochzuverehrenden Publikum daſelbſt verſtorbenen Wittwe Seidel, beſteher 
in Verfertigung aller Arten Jouwelen⸗Gold⸗ und guten Betten, Kleidungsſtücken und einem 
Silberarbeit, unter Verſicherung der reelſten Bee derkaſten, 6 nllich verſteigert werden. Bi 
dienung und möglichft billiger Preiſe. Pirſcham des 21. Januar 1846, . 4 

Das ö Weber. Nowa“ 


Oberſchleſiſche Steinkohlen⸗ ⸗Niederlage. any; 3 
Auf dem Oberſchleſiſchen Bahnhofe koſtet die Es ſollen Sonia; den 1. Februar 
Tonne Stückkohlen 28 Sgr. 3 Pf. bei Abnahme mittag 2 Uhr bei dem Hofſchmidt Schl 
8 17 größern Quantikäten findet eine Wem, Rothfürben zehn Stück Bienenſtöcke mei 
ung ſtatt. gegen gleich baare Zahlung verkauft 157% b 
Breslau den 16. Januar 1846. Kluge Rothfürben den 21. Januat 18 


Druck von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke N 32. 8 


